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ErIäqterqngen

1 Rechtsgrund.lage der Statistik
Die gesetzliche Grundlage der Statistik des

Straßenpersonenverkehrs bildet d.as Gesetz zur
DurchfüJrrung einer Statistik über d.ie Perso-
nenbeförderung in Straßenverkehr voro 28. De-
zember '1968 (BGBI. T S. 1+?2).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtiee)

Auskunftspflichtig sind alle Unternehmen bzw.
deren lnhaber und verantwortlichen Lei-ter,d.ie
einen Betriebssitz im Inland haben und - aus-
schließlich oder neben,anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbefördemngsgesetz (PBefG) vom 21. März
1951 (BGB] . I S. 241 ) betrei-ben .

] Urnfans der §!atfS!1k
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grund.sätzlich auf a1le den PBefG

unterliegenden Personenbeförderungen nit Stra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Frei-gestellten Schü1er-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei ei-nschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebni-ssen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
BeDr die nicht mit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet u:ad bei Unternehmen des Kraftoroni-
busverkehrs eingesetzt si-nd, sowie der Besam-
te Kraftd,roscbkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gänzlich ausgenonmen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 4l Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mj-t eigenen oder angenieteten
Kraftonnibussen fiir di-e Beförderten unentgelt-
lich durchfüJrren, wird nur in jedem dritten
Jahr (19?1, 1974 usw.) und nur hinsichtlich
der Zahl der beförderten Personen in die mo-

natliche Statistik einbezogen.

Um dem Leser einen Uberblick über den Besam-
ten öffentlichen Personennahverkehr vermit-
teln zu können, werden einige Angatren aus der
Ej-senbahnstatistik in die Veröfferrtlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernommen.

4 Berichtslreq sow l-e fle thod.e der Erfassung.
Aufbere itung und regi.anafen_Zugrdnun g

ALle Äuskunftspflichtj-gen haben nonatlich
elnen "Erhebungsbogen zum I'lonatsberichtr' über
Betriebsleistungen, Verkehrslelstungen und
Einnahmen iro Berichtsmonat auszufül1en.

Die ausgefüIlten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils ortllch zuständige Genehmigungs-
behörde - an das zuständige Statistische Lan-
desamt (in Schleswi-g-Holstein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des

Landes) gesandt und dort zu f,andesergebnissen
zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
dem die Statistischen T,andesämter bzw. die
obersten Verkehrsbehörd.en der Länd.er die Lan-
d,esergebnisse zuleiten, stellt aus diesen d.ie
Bundesergebnisse zusammen.

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und. Verkehrsleistungen z1i einem
Bund.esland - in tieferer regionaler Gliede-
rung a1s nach Bund.esländ.ern werden die Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzlich nach dem Sitz der Ge-
nehmigungsbehörd.e, dle d,en Unternehmen eine
Genehni gun g für Straßenp ers oneDverkehr e rte iIt
hat. Die örtliche Zustä.nd.igkei-t der Genehmi-
gungsbehörd.e bestinmt sich beim Linienverkehr
nach d.em Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Si-tz des
Unternehnens. Dj-eser Sitz ist auch maßgebend

für die örtliche Zuständigkeit eines Statisti-
schen Land.esamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehnigungsbehörden aus zwei oder mehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkebr erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost werd.en kej-nem der Bundes-
l-änder zugeordnet, sond.ern je gesondert aus-
gewi-e sen.

! Begriffserklärungen

!.1 Verkehrsmittel-

.1.1 Straßenverkehrsrolttel5

Straßenverkehrsmittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs der Oberbegriff
für d.j-e nachstehend. aufgeführten Verkehrsmit-
te1, rnit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgefiJhrt wird.

!.1.2 Straßenbahn

Strafenbahnen :;ind Schienenbahrren, dre sich
in d.er Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und. ausschließIich oder
überwiegend der 3eförderung von Personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1. I Stadtschnellbahn
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichge-
stel1t sind. Es sind dies Bahaen, die als
Hoch-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnliche Bahaen besonderer Bauart angelegt
sind., ausschließIich oder überwiegend. der Be-
förderrlng von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
od.er Seilbahnen sind. Die S-Bahaen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgenonmen.

!.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, d.ie ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehnen uad nicht schienenge-
bund.en si-nd.

5.1.5 Kraftfahrzeug

Kraftfabrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, di-e durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebunden zu sej-n. Kraftfahrzeuge
in Sinne der Statistik des StraßenpersoneD-
verkehrs sind nur Kraftonnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftomnibus

Kraftomnj-busse sind. Kraftfahrzeuge, d,ie zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
stinmt und nit mehr aIs acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind.

!. 1 . I Personenkraftwagen

Personenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und roit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind. Ftir die Statistik des

Straßenperoonenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen nit Genehnigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-

heitsverkehrs gemäß Ziffer 5.2.7 in Betracht.

(nit Ausnahme desjenigen Berufsverkehrs, den

Unternehmen zur Befördemng ihrer Arbeitneh-
mer nit eigenen oder angenieteten Kraftomni-
bussen unentgeltlich für die Beförderten
durchfii-b.ren) und zuweilen d.arüber hinaus d,er
Frei-ge ste Ilte Schülerverkehr.

5.2. 2 A]-lgemeiner Linlenverkehr

Unter Allgeneiner Linienverkehr ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und. der genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § 42 PBefG

ohne dessen Sonderformen nach § 4, pgefc zu
verstehen.

1.2.J Berufsverkehr (Soniterforn des l,inien-
verkehrs genäß § 4l Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 4l Nr. '1 PBefG ist die
regehoäßige Beförderung nit Kraftomnibussen
von Berufstätigen eines oder mehrerer Unter-
nehnen unter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und. Arbeitsstätte, soueit
die Beförderung nicbt von d,en Vorschriften
tles PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Ziffer , Abs. 1) sind
in d.en für den Berufsverkehr Dach § +7 ttr. 1

PBefG ausgewi-esenen Zahlen nicht enthalten.

!.2.4 Schülerfahrten (Sonderforn des Liniea-
verkehrs genäs § 47 Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sind regelnäßi.ge Beförderun-
gen von Schülern mit Kraftfahrzeugen zrischen
lIohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, so!üeit die Beförderung für'
die SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2. 5 Freigestel-lter Schülerverkehr

Hierbei handelt es sich u.n die für die Fahr-
gäste unentgeltlich durchgeführten Beförde-
rungeD nit Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zum und vom Unterricht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befrej.ung bestinnter Beförderrrngsfä1Ie von
den Vorschriften des PBefG (Freistellungs-
verordnung) von 70. August 1962 (BGBI. I
S. 601) aen Vorschriften d.es PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheidet sich von den Schü-
lerfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG im wesent-
lichen durch die Unentgeltlichkeit der Beför-
demngen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
SchüIerverkehr nur, soweit er von Unterneh-
men durchgeführt wird, die auch genehmigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreiben

.2 Verkehrsarten,
!.2.1 Linienverkehr

Der Begriff "linienverkehr" umfaßt die nach
den PBefG genehroigungspflichtigen ?ersonen-
beförderungen nj-t schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und nlt Kraft-
fahrzeugen in Linienverkehr. Unter lj.nienver-
kehr nit Kraftfahrzeugen 1st nach § 42 PBefG

d.erjenige Kraftfahrzeugl/erkehr zu verstehen,
bei dem zwischen bestimmten Ausgangs- und

Endpunkten eine regelnäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet i-st, auf der Fahrgäste an

bestimmten Haltestellen ein- und ausstei-gen
können. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
formen des Linienverkehrs nach § +, pBefe
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(siehe Ziffer V Lbsatz 1).

.2.6 llarkt- und Theaterfahrten (Sond.erf or-
men des Linienverkehrs gemäß § +, Ifr.
] und § +l Nr. 4 PBefG)

Ilarkt- und Theaterfahrten sind regelmäßige
Beförd.erungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theaterauffi.ihrungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2. 7 Gelegenheitsverkehr

Als Gelegenhej-tsverkehr ist der Verkehr nach
§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr roit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als dj-e-
se nit acbt tr'ahrgastplätzen ausgerüstet und.

bei Unternehmen des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugslahqten (Gelegenheit sverkehr
genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

Als Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehner nit lfuaft-
omni-bussen od,er Personenkraftwagen nach einem
bestlmmten, von ihm aufgestellten PIan und zu

einen für aIle Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszueck anbietet
oder ausfü-hrt. Die statistische Erfassung ist
gemäß Ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 Ferienzielreisen (GeIe genheitsverkehr
geroäß § 48 abs. 2 PBefG)

Unter Ferienziel-reisen werd,en Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstandenrdie der Verkehrs-
unternehmer rnit Kraftomnibussen oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestinmten, von ihm

aufgestellten Plan zu einern Gesarotentgelt für
Hi-n- und Rückfahrt sowie Unterkunft ni-t oder
ohne Verpflegung anbietet und ausführt. Die
statistische Erfassung ist gemäß Ziffer 5.2.7
ei-nge schränkt.

,.2.1O Verkehr rnit l{ietomnibussen (Gelegen-
heitsverkehr gerodS § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von
Personen nit Kraftomaibussen, die im ganzen

zur Beförderung angemietet werden und nit de-
nen der Unternehmer Fahrten durchfü]rrt, d.eren

Zweck, ZieL und Ablauf der Hieter bestimmt.
Sowei-t von Unternehmern des Kraftomnibusver-
kehrs Personenkraftwagen rnit acht Fahrgast-
p}ätzen in Gelegenheitsverkehr genäß § 49

Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist dieser
Gelegenheitsverkehr in d.en ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs roit Mietomnibussen
enthaLten.

5.2.11 Gessnter öffentlicher Personennahver-
kehr

Unter dero Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" wird der Linienverkehr der
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen d.urchgeführt wircl), der
Schienenverkehr der nichtbund.eseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie vom sonstigen Schj-enenverkehr
der Deutschen Bundesbahn d.er Berufsverkehr,
der Schülerverkehr und der übrige Verkehrrso-
weit bei Letzterem eine Reisewei-te von lO km

nicht überschritten wird., zusamnengefaßt.

Der Linienverkehr rnit Straßenverkehrsni-tteIn,
der über eine Reiseweite von !O km hinaus-
geht, ist - gemessen am Urofang des gesamten

Li-nienverkehrs - unbedeutend. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und Schüler-
verkehr der Deutschen Bunclesbahn werden Per-
sonenbeförderungen über Reiseweiten von mehr
als ,O kn nur in sehr geringem Umfang durch-
gefiilrrt, so daß die Ergebn j-sse des gesamten

öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Beförderungsfä1te kaum beeinflußtsind,.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Mi-et-
omnibusverkehrr Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkebr, Kraftdroschkenverkehr), der iro Nah-

bereich durchgefüJrrt wird, und der Fährver-
kehr über Binnengewässer sind nicht iro Be-
griff "Gesamter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

,.) Unternehmensforrnen

C7 .1 Konmunale und gemi-schtwirtschaftliche
Unternehnen

Verkehrsunternehnen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an d.enen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit oehr al-s 50 %

beteiligt sind. Unternehmen nit Stadtschnell-
bab.n-, Straßenbahn- od.er Obusverkehr gelten
auch dann a1s gemischtwirtschaftlich, wenn

der Anteil der öffentlichen Hand nur 50 %

od.er weni.ger beträgt.

5.7.2 Unte:4qhmen der n ich bundeseisenen
Eisenbahnen

Unter dieser Positlon r+erd.en - ohne Rücksicht
auf die Besitzverhältnisse - rqit Ausnahme der
Deutschen Bund.esbahn alle diejenigen Unterneh-
men aufgeführt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr d.urch-

fii.hren.

+'

-6-



.4 Tarifarten (Fa[r4qsweisarten)E

,.1.1 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Ztffer 5.1.1
falIen.

!.! DqrsteIIungseinheiten der Leistunes-
statistik

!.1.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der Rege1 aufgn:.nd.den ver-
kauften I'ahrausweise erroittelt. Bei clen nach-
pgewiesenen Angaben über die beförderten Per-
sonen hanclelt es sich um Unternehmensbeförde-
rungsfä1Ie, d.h. eine Person wird auf d.em Li-
ni-ennetz eines Unternehmens auch d.ann n,rr
einmal gezäh1t, wenD diese nachej-nand.er rceh-
rere Verkehrsmittel des Unternebmens benuL.:b

hat.

!. !.2 Personenkilometer

Personenkilometer sind d.ie Summe der Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie werd.er in der Peeel

durch Multiplikation der Zahl der beförde -ren

Personen nit der mittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelDen Unternehnen
und innerhalb der Unternehnen Setreont nach
den einzelnen Yerkehrsarten - errecb,.net.

!. !. J lJaFenkiloroeter

lJagenkiloneter siDd die Kilometer, die dir:
Zugfahrzeuge sowie dj-e von ihngp nlf,gefübr-1;rr.
Anhäoger iro Einsatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzunß cles

Verkehrsnj-tteIs spielt hierbei keino Ro: Ie.
Allerdin6s werden die Zu- und' Abfshrten nur
insoweit mitgezäJr1t, aIs dj-e Bef ördernng qor,

Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelasseD ist.
Die bein Rangieren oder auf den hdschleifen
zurückgelegten Wagenkilometer werden der Ein-
fach.heit halber nit einbezogeD.

5.5.4 Einnahnen

Einnahnen im Sinne dieser Veröffentlichun6
sind die Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf in
Linienverkehr unat für Beförderungsleistungen
in Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und +9

PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind somit alle Er1öse aus aD-

d.eren wirtschaftllchen Tätigkeiten (2.B. Re-

kIane, Pachten usw. ) sowie d.ie Abgeltungszah-
lungen und andere Zuschüsse der öffeatlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Er-
1öse für Befördenrngslei.stungen in Freige-
stellten SchüIerverkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dem Bmttosystem bei den

verkauften Fahrausweisen - auch die Unsatz-'
(Mehrwe rt - ) steuerb eträge .

5.+.1 Regeltarif

Unter clen Begriff des Regeltarifs fallen al-Le

Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Rückfahrscheine, an-
tragsfreie Zeitkarten und Mehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, l.Iochen-, tlonats-, Sammel-,

Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale ErmdSigungen

oder Vergi.instigungen an die Fahrgäste ver-
kauft vlerden.

>.4.2 Tarife für SchüIer Stud.enten und an-
d.ere Auszubildende

Hierunter fa11en aIle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbil-dung stehende Per-
soneDgruppen. Dj-e Art d.er verkauften Fahraus-
weise (EinzeUahrausweise, Mehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine Rol-le.

5.4. J Sonstige Vergünstizungstarife

Als "Befördenr.ngen z1t sonstigenVergi.i:rsti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aller
nicht unter Ziffer J.4.2 falLenden tr'ahrgäste,
d.enen eine soziale Vergünstigung ei.ngeräumt

wird, ausgewiesen. Hierzu gehören insbeson-
dere Rentner und FaniliennitElieder der Be-

trj-ebsangehörigen.

5.4.4 Schwerbes chäd,isten-Ausweise

Eierunter fallen d.ie Befördenrngsfäl}e, die
durch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung voo Kriegs- und Uehrdienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten i-n Nah-

verkehr vom 2?. B. 196' (BGBI. I 196r' §.978)
uncl die entsprechenden Ausfü-hrungsgesetze der
Länder geregelt werd.en.

5.4. 5 Freifabrausweise

Hiemnter fallen die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-

nutzuDg der Verkehrsnittel berechtigea (2.8.
durch d.as eigene Personalrdurcb Aufsichtsrat-
nitglieder usw. ) r;edoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.
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Stra ßenpersonenverk ehr im Y\,ärz 1977

In Yärz 1977 wurden in öffentlichen S t r a -
ß enp e r s on env e rk ehr mit
Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obussen

und Kraftomni,bussen insgesamt 581 tij-l1-. Per-
sonen beförderü und bei erner Betriebsl-er-
stung von 242 Mil-1. Wagenkilometern eine
verkehrsleistung tton ),42 llrd- Fersonenki-
Iometern erbracht. Die Ernnahmen betrugen
dabel 441 Mi1l. DM. Gegenüber deml{.ärz 1976

ergaben sich erne Abnahne des Fahrgastauf'-
kommens urn rd. 9 MiIl. beförderte Personen
oder '1 ,5 %, aber eine Zunahme der Verkehrs-
leistung um rd. 87 PIi11. Personenkilometer
oder 1 16 % und der Betriebsleistung um knapp

7 MilL. Wagenkiloneter oder 2,B % sowie d.er

Einnahmen urn rd. 1J Mi11. DM oder ,'O %.

Der gesamte öffentliche F e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, zu dem hj-er der Lini-
enverkehr der Straßenverkehrsmittel und eln
Teil des Eisenbahnverkehrs Serechnet werdent
hatte 1m Berichtsnonat einen Umfang von 651

Mj-1I. beförderten Personen und 5r72 Mrd. ge-
leisteten Personenkilometern; das waren 211 %

bzw. 1,? % weniger als im l1ärz vorigen Jahres.

Im 1. Viertel beliefen sich die Be-ahr 1

förderulgsleistungen rm öffentlrchen S t r a -
ß enpe rs onenv e rk ehr auf
1,11 Ytrd,. beförderte Fersonen und'1 !r5 llrd.
geleistete Personenkilometer ber 675 Mill.
geleisteten Wagenkilometern und die Ein:eah-
rnen auf 1,21 Mrd. Dll. Während das Fahrgast-
aufkommen dami-t um knapp 1 7i' geringer war als
rm 1. Vierteljahr 1)16, waren personenkilo-
metri-sche Verkehrsleistung und wagenkilome-
trlsche Betrj.ebsleistulg um je knapp 2 % wnd

dj-e Eirrnahmen um fast 4 % größer a1s im Ver-
gJ-eichsquartal.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n j- -
e n v e r k e h r einschließ1ich seiner Son-

derformen nach § 4l I'BefG entfielen j-m Be-
rrchtsvierteljahr 1,!B Mrd. beförderte Per-
sonen od.er 9? % des tr'ahrgastaufkonmensr 5"14

Ii11. Uagenkr]-ometer oder 76 % der Betrrebs-
leistung und 11,1+ Mrd. lersonenkilometer
oder 74 7i, d.er VerkehrsLeistung. In Verglei-ch
z.un 1. Quartal des Vorjahres errechnen srch
erne Abnahme des Fahrgastaufkommens um 1 11 lo
und der Betriebsleistung um 0,! 76, aber eine
Zunahrne der Verkehrslerstung um O19 %. Dic
Ernnahren erhöhten sj-ch dabei um 2r4 ?ö auf
'1 ,"t lird. DlI.
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Bei den Sc hü I e rb e f ö rd e run -
g e n im Straßenpersonenverkehr hat das

Fahrgastaufkommen gegenüber dem "l. Viertel-
iahr 1976 zugenonmen, und zwar bei den Be-

förderuagen zu Tarifen für Schüler, Stud.en-
ten und anderen Auszubi-Id.end.en im Rahmen d-es

Allgemeinen Linienverkehrs um 2,0 % auf 482

lli11., bei den Schülerfahrten nach § 4, PBefG

urn !,1 % a:uf 18,7 i{iII. uncL beim Freigesi;e11.-
ten Schiilerverkehr um '1 ,0 % auf '1 '14 I{i11.,
sornit insgesamt um 2rA % auf 615 llill. nie
Verkehrsleistung d.ie bei den Beförderungen zu

Tarifen für Schüler, Studenten und andere Äus-
zubildende nicht gesondert erfaßt wird., nahm

bei den Schülerfahrten nach § 4l PBefG um 12 %

arf )44 }Ii11. Personenkiloneter zu, bein Frei-
gestellten Schülerverkehr um 1,4 % auf 1r75
l'lrd.. Personenkilometer ab.

IerUmfang des G e I e g e nh e i t s -
v e r k e h r s mj.t Kraftomni-bussen (Aus-
flugsfahrten, Ferienziel-Reisen, Mietom-
nj-busverkehr) hat sich in ganzen hinsicht-
lich des Fahrgastaufkommens um nur 216 %

Verkehrsa r t

auf 16,5 I{i-I1. beförderte Personen, hinsicht-
l-ich der Verkehrsleistung dagegen un 12 %

vergrößert. Die Einnahmen aus der Personen-
beförd.eruag im Gelegenheitsverkehr mi-t Kraft-
omnibussen erhöhten sich um knapp 19 % au|
126 l{iI1. D}l, d.ie Betriebsleistuag um 18 %

auf 82,7 IiiII. Wagenkilometer. Nicht nur bein
Gelegenheitsverkehr in ganzen, sondern auch
bei jeder der drei Formen des Gelegenheits-
verkehrs entsprach die prozentuale Zulahne
der Einlahmen ungefähr der prczentualen Zu-
nahme der wagenkilometrischen Betriebslei-

ho gesanten öffentlichen P e r s o n e o -
n a h v e r k e h r, d.er den Lj-nienverkeir:'
der Straßenverkehrsroittel uld. ernen Teil- cies

Eisenbahnverkehrs umfaßt, wurden i.m i. Vier-
teJ-jahr 1977 ins1esamt '1r91 Mrd. Personen be-
fördert uled eine Verkehrsleistrrng von '1 /rO
Mrd.. Personenkilometern erbracht. Das tr'a-hr-

gastaufkommen war danit nerklich kLerner
(- 1,2 %), d,ie Verkehrsl-eistu:g abeilr:i6efäbr
ebenso groß (+ Or2 %) wie lm 1. Quar'L:.i - e:.

Vorjahres.

Zu- bzv. Abnahne
1)lJ 6eger'-
über '975

Verkehrsl-eistuagen und E:-nnahmen i,m Straßenpersonenverkehr

%

A119. Linienverkehr
SonderforoeE des Linienverkehrs ..

darunter SchüIerfahrten ........
Freigestellter SchüIerverkehr ....
Gelegenhe it everkehr

Insgesant ...

A119. Linienverkehr
Sonderfornen des Linienverkehrs ..

darunter Schülerfahrten ........
Freigestellter SchüIerverkehr ....
Gelegenheit sverkehr

Insgesamt ...

A116. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs ..

daruntcr SchüLerfahrten ........
Freigestellter SchüIerverkehr ....
Gele genhe i t sv erkehr

Insgesamt ...

Beförderte Personen

J22r1r - 1O,4 - 2r0
zOJ+0,5+2,4
6r)+or1 +5r)

4116r + Or4 + 1r1

,,? + Or5 +1orJ
59or1r - 8,9 - 1,5

Personenki lone t er

)56,3r
1' O

1L

511 r7
)1 )

616

42 to
513

581 t2

52\ to
58§
19,?

1'tj,7
16 15

1 
'41t2t56,5 +

j?11 +

112 t5 +

16.1 +

1 ?28t4r

19 12

2,) +

1,5 +

112 +

or4 +

15 r)

112

4'o
Yrl
1ro

216

or9

) 14r,4
5OO t2
j25,2

651 ,5
o)o o

j 4o5t6r
489,9r
1111?r

654,9r
,R1 z

E iZa Or

- 62,2 - 1,8

+ 1Ot) + 2r1

+ 11 ,5 a 1Or2

- 1,4 - O,5

a 142,6 + 18,1

+ 87rt + 1,6

Einnahraen (DH)

+ 2r5 + O17

+ Or8 + 2r4
+ Or4 + 5rO

10 O1gt5

1 401 r5

t41,7

2 3)4t1
15 528,A

- 1719

+ ?o,6
+ 3?,5

- )l! ')

+ 248,6
r 276 r7

- o,2
+ 5,,
a 1212

- 114

+ 11r9

+ '1 rB

10 O57 t5r
I 1totgr

106,2t
1 777 t4r
2 O85,5

1< )ql ?-
- -u 't /t

)r8,8

oa

50 r1

442,6

+ 2412

+ )ro

1 O4gt5

95,6
2? to

126 r4
-19r8

46 t2

4o,) +

42g,rr +

1 02? t9r +

!0,8r +

2or? +

10616 +

1 22J,)t +

?1,5 +

4,8 +

1,) +

211
cl,

612
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Härz Januar/Härz

1977 1976

Zu- bzY. Abnahne
1977 geEen-
über 1!/5 19?7 1975

MiIl. % Hill

9r8
1) r1

+ t8r5
+ )rB



Lfd

1 Vcrkchreleie in qeeanten

Linicnverkehr nit Stadtachnellbahnen, Straßenbahnen' Obuseen und

2)
Deu t 6che

Bundespost

Beförderte Personen

Nr

't

2

t
4

5

März 1977

Februar j9?7

März 19?6

Januar-t(ärz 1977

Jantar-Miirz 1976

Nätz 197? zu Februar 1977

März j97? at März 19?6

Jan./lqä]^z 19?? zt Jan.,/liärz jg?6

lltärz 19??
I

Februar 1977

März 19?6

Januar-llärz 19?7

Januar-März 1!/5

Iq8

,92

404

1?6

191

24?,4

o?2,2

155,9r

508,9

122,1r

18 ?o?,4

18 8o5,2

18 l8o,1

55 786,6

51 5rt,B

81 o4o,4

?6 5?5,8

74 424,5

2r) trz,o
2o9 o45,6

45 9oo,z

45 8o2,6

49 ?12,4

E5 810,?

149 q5,5

t1 019,8

t1 26r,6

1? 272,8

95 OO5,6

1Og 588,9

V erän d erung

Pe r son enkil om e t er

6

?

8

+ 1,6

1,5

I tZ

- or5

+ 1rB

+ 4,2

+ 5,8

* 8'9

+ 1116

+ Or2

a-

- B,g

- or8

- 16,8

- 13,3

9

10

11

12

1'

2 099

2 060

095

6 192

5 t64

771,1

939,5

440,9r

Bol,o

854,4r

159 644,4

161 348,4

161 111,4

479 47j,9

47o 4zo,z

1 2O9

1ßB

1 122

3 466

, 126

594,6

151 ,1

111t1

2O2r6

46t,2

o58, o

126,O

161 ,?

o?8,4

579 ,1

4zz

422

49?

1 280

1 454

o28, 4

,74,2

495,5

111,9

441|,?

6C4

5ot

672

775

949

V e rän derung

f4[]lärz 19?? zu Februar 1g??

rf 
f 
ua', 19?? zu tttärz 19?6

f 6f .lrr,.7tra"- 19'/? zu Jatt./14ärz 19?6

+ 119

+ 0,2

+ o'5

+ 6,1

+ 7r8

+ 1O,)

- O' 1

- 15,2

- 12,o+

1,1

2,1

119

+ Or2

- 10,1

- g,o

.) Monatsergebnisse unal Ja,hresteiler8ebnisse ohne Berucksichtisung von solchsr Berichtigungen und Nachmeldun

aufgeteilt werden konnten. - t) Einscbl-. der Sonderfornen des Linienverkehrs gemäß § 4l PBefG und tles tr'reige
deten Regionalverkenrigesellscfiaften im Raum Kö1n, im Raum Hannover und in Ob-rbayern übertragen. - J) Im Be

Berichtazeit

rcheftl i chc
Untcrnchmcn

Konnunalc
und

olachtvlrt-
Ni cht-

bundeaeigene
Eiacabahncn

Privatc
Untcrnehnen

2)
Deutsche

Bundesbahn
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Eisenbahnverket. 2)

Dcutachc Bundcabahn

S-Bahn-
Vcrkehr

Berufs- und
Schü1cr-
vcrkchr

h*r*"" verkehr
I tr= 5o t*
I Reiseverte

Nrci,t- f)
bundese i gene

Eieenbahncn
zus ammeD

In6 Be6 an t

ö f fentl ichcn Pcraoncnuahverkebr r

1
Kraft fahrzeu

zu6anmcn

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

5?4

,64

584

1 696

1 712

915,2

92o,4

365,?r

563,9

125,9r

651

6Iq

665

1 932

1 956

2? 18915

26 5?4,2

2? ?64,9

Br B5Z,o

81 192,1

9OO, O

'1OO, O

2OO, O

9O0,0

9OO, O

+ 1t4

- 2r9

28 006,?

10 27o,8

31 40?,6

94 993,4

95 853,4

15 84r,3

1) 168,8

16 ,44,j
44 o54,?

4? 94t,6

278 gOO,O

211 6C0,0

25o 9oo,o

7?5 100,o

765 JoO,O

5 26?,0

5 08g,4

5 486,5

1, 144,'

15 998,0

46 270,o

45 128,2

49 ?52,?

117 1oo,5

147 725,?

?6 3o8,5

75 101,2

81 ooj,3

216 259,6

24j 985,1

2?o,o

428,2

952,7

900,6

126,?

)o

o12

221,7

621,5

t59,ot

8ü,5

311'Or

1?6,6

)6?,5

49i,rr

756,4

BBi,z,

2,6

A'

1

2

1

4

5

+ 1,8

- 116

- o'9

+ 2r)

- 2r1

- 1,6

- 10,8

- 1'9

+ zorj

- 3,1

- 8,1

+ 1,5

- 4'(J

- 4,1

+ 116

- cA

- ,,2

+ 1,8

- 2r1

- 1,2

4 49,

4 ,85

4 550

1' 191

13 165

1O5,5

919,'

542,8r

865,8

?56,5r

148

1\4

159

1 C46

I o71

ir.*

in 1 0OO

in96

6

8

555

57'

604

844

811

2OO, O

4oo, o

1OO,O

4oo, o

2OO, O

1 229

1 194

1 271

t 80,

, ?98

5 724

5 580

5 824

16 99?

16 961

9

10

11

12

11

++++

l tZ

o,2

- z)

9a

+ 1,8

+ 20,4

+ 6,9

+ 1r)

2r1

7,o

14

15

15+++

gen, die sich auf einen größeren Jahresteil a1s den dargestellten beziehen und nicht auf clie betroffeuen Monate
stellten Schülerverkehrs. - 2) Ein Teil des Bahnbus- bzw. Postbusverkehrs wurde ab Jwni 19?6 auf ihe neugebil-
richtsmonat vorläufige Ergebnisse.
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2 Vcrkchralciatunecn. Einnahncn und t'/aAcnkilometer

nach Vcrkchraarten und

März

Sondcrformen dce Linicnverkehre gcnäß § 4J PBefG

Lfd
Nr.

zuaammen

Bcförderte Pereoncn

1

2

,
4

5

6

KomnuneJ.c und 6cnlachtuirtachaft-
lichc UntcrtrchEcll
Nichtbundcaci gcnc Eiacubahncn

Privatc Uatcrnchncn
Dcutlchc Bundcabahn

Dcutachc Bundcapoat

Ias6caant

Konounalc und gcniechtwirtachaft-
liche Untcrnchmcn

Nichtbundcacigcne Eiacnbahncn

Private Untcrnchmcn

Dcutachc Bundeabahn

Dcutachc Bundcapoat

Inrgc!a.Et

Kouounale und gcniechtvirtechaft-
liche Untcrnehncn

NichtbundcseigcnG Eiacnbahncn

Privatc Untcrnchmcn

Dcutachc Bundcabahn

Dcutpchc Bundcapoat

fna6caamt

KonnunaLc und gcmiechtnlrtachaft-
lichc Untcrnchncn
Nichtbundcacigcnc Eiacnbahnen

Privatc Untcrnchncn
Dcutrchc Bundcabahn

Dcutcchc Bundcapoat

Inagcaa.ut

)9O 022,1

15 
'24,641 52r,9

f8 188,9

26 671,9

1rr1,5
,oo,4

g 418,8

2 8O8, O

357,1

799,9
232,8

4 39't,3
1 4o8,1

191 ,O

22,O

2r5

1C8,1

1 7r5,5
515,8

14 178,2

4 216,1

548,1

21 194,o511 ?r1 ,5 14 2)?,9 6 62r,2

0'2

trz,9

248,4

,4,o
2 6r?,4

1,?

2 921 ,6

or4

185,3

no
1r7

89, 1

O'9

99,5

Elanahnen

3 483,5

?50 ,4
25 26r,4
1572,3

634,'

1t ?06,2

Uagenkiloneter

Peraonenkilonet er

8

9

10

11

12

2 020

128

581

48o

,r1

t ,4,

1O1t1

o54,6

,48,2
495,6
?oo 2

4oo, 5

4 645,9

1 882,1

95 7?8,3
19 o18,5

3 91',8

25 1gB,1

5 ?82,2

,94 06r,1
5, 425,o

10 ?1?,8

5OO 206,6

20 JO4,O

4 856,1

295 64?,6

44 406,5

6 8zo,t

,?2 o44,\ tz, z4o,?

1t

14

15

16

17

18

25O O5O,B

11 536,8

1, 165,?

39 950,?
24 45,o,z

1 025,6

\?z ,1
19 121 tO

2 61?,1

499,1

25 ?54,8

4r5,6
272,3

5 g\7,g
ozq ?

135,o

7 766,1

22 '1
5,0

156,6

19

20

21

22

2'

24

,58 ?64,1

96 824,4

6 029t1
20 492,2

20 149,1

15 026,?

158 521 ,5 1? 426,4

1 4r8,8
285,4

1) 294,?

2 O2O t7

166,8

192,8

121 ,8

1 916,9
518,1
122,8

4 912,6

1 659,4

408, B

1? ,40,6
2 559,O

49o,5

22 458,5

1) Ohne den 3erufsverkehr, den Unternehmen oit eigenen oclcr an6emieteten Kraftfahrzcu8en ftir eigene Zwecke
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Untc rnchmcna form
Bcrufa-r;
vcrKonr

Markt- und
Thcater-
fahrten

Allgcocincr
Linicn-
vcrkehr Schü1er-

fahrten



im Pcraoncnvcrkchr rnit Straßcnvcrkchrami t tcln

Untcrachncnc fo rncn

19?7

Freigcatclltcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
Nr

6 469,8

2 846,9

25 )?8,2
1 \95,2

, ?99,6

4j 989,?

219 205,7

257,1
58,5

12 450,5

11 ,3
qq

12 825,2

109,5
28,6

8 156,3

16,6
20

B 113,8

o,2

)J,3

14,o

)nz

2 1?6,1

2 2O1 ,6

4) n

35 051,2

26 ?06,8
12 4o8,5

B?8 77?,2
11 \9o,5

498,4

50 O8O,O

22,o
I,O

155,7

2,0

184, B

68?,5

103,1

4 r88, l
?8,5
12,t

5 069,?

?o9,6
108,2

5 
'??,780,5

12,5

6 288,5

398 957,0
18 815,5

85 418, r

\5 980,?

11 o12,'

581 2or,?

,|

2

,
4

5

6

ln 1 0OO

611 499,4

in 1 OOO Dl,l

in 1 OOO

54 469,9
24 Bo?,6

4l4 i\j,z
60 i42,1
?? 891,5

4 254,2
1 011 ,9

213 175,4
582,8

79,4

22 141,7
11 194,?

6tz t??,8
10 80?,?

4t9, o

2 126
172

2 088

6i5
4zz

4?8,1
o5r,o
,66,8
,58,\
,26,8

308,9

28 418,9

28 ?2?,8 661 942,9 929 8?6,4 5 424 98r,1

?

I
9

10

'l'l

't2

1'
14

15

16

1?

18

1 )48,1
554,o

12 214,6
B?9,o

16)2,9
622,6

46 8?1,5
912,2

40, B

255

12

105
44

25

16?,1

909,8

1o2,7
ot+5,2

125,'

I 249t2

1 261 ,9

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben (!1ärz 19??z 988 082)'

2 9?6,1

I 161 ,o
21 049,9

1 828,?

1 b1b, >

28 B3z,Z

995,o
291,'

21 ?o9,5
261,7

12,8

22 B?4,,

?17 ,2
122, 1

31 115,0

28o,,
15,?

12 45O,2

\42 5ro,1

102 17?,1
8 120,9

89 99?,8
24 81?,1

1? 149,5

242 262,3

'tg
20

21

22

2'

24

_13_

Gelcgcahci taverkehr

AuafLugs-
fahrten

Fericnz icl-
Rciacn

Vcrkehr
Eit

Mietoonibuaacn
zuae.DDcn

Insgcsamt



Lfd.

3 Vcrkchralciatunccn. Elnaahncn und l,{aacnkilonctcr

nach Vc

Sondcrforocn clca Linicnvcrkchra 6cnäß § 4, pgcrC

zuta.EECn

Befördcrte Peraonea

Nr

14
12
14

,9
18

1

2
,
4
5

6
?

8

5
6
4r

1
8r

+ Or5
- 1r8

- or2

l1ärz
I'ebruar
Y6:z
Jarruar-März
.lanuer-Hirz

Härz
Härz

Ja.uuar-l{ärz 1
Januar-März 't

Härz
üärz
Jen./ltärz

1977 zrr Februar
1977 ztt März

197?
19?7
1976

19?7
19?6

511
506
522

1 52'
1 54'

7r1,5
142,2
125,1r

998,2
206,5r

1r2,9
1OO,9
,4r,,
918,?
962,2

+ 1,1
- 2'o
- 112

9
5
4r
4
Or

4
6
1r
8
5r

217
854
054

209
4?8

10,8
1r1

119

+ 7,2
- or5

2
1

1r
2
6r

6 62'
6 498
6 289

18 ?1o
1? 147

,6

,?r
,8
,?t

tj2
'22
;59

o69
644

4
8

11

21 194,0
19 6rr,5
20 689,1r

1977
1976

+
+

+

+
+

+

4
4
4

14
12

9
1

1

5OO 206
16t 960

125 240,?
114 1?9,9
11r 680,8r

,41 654,5
,06 182,9r

7
2

+
+

+

+ 8r7
+ ,'0

- or5
+ 8,6

+ 10,O
+ 1,6

5
2

1

+
+

+

+ 1Or5
- 1,6
- 2r)

6
2
6

9
o

+ r,5
+ 55,O
+ 5,9

,
1

6

5
2

921
8zz
164

425
955

181
152

548
496

99
100
9'l

,1o
286

Verändcrung

+ ?,8
+ lt+
+ 4,o

Pe raoncnki 1 ooet cr

489 945,?t
1 401 519,1
1 3ro 8?1,5t

Vcränderung

58 858,5
56 587,8?

6
I

,Jan./llärz 19?7 zu Jan./fi;tz 19?6

Härz 19?7
Februar 1977
Härz 19?6

9

9
'lo
't1

12
1t

14
15

16

I i )\3 4oo
I t tzt 814
I I uos e,,a

ho or, ,u,
ho osz st4

1

I

t?2 04\
t45 958
1?4 1oo

o49 458
016 7r5

17
15
17

49
4?

2

8
7

März 1977 zu Februar 1977
l4lÄrz 1977 zu frärz 19?6

Jca./llärz 19?7 zu Jan./Yitrz 19?6

l{ärz 1977
Februar 19?7
l1ärz 19?6

Jc:ouet-}lärz 197?
Januar-Härz 1975

1

a

7r
7
7r

25 ?54,8
2\ ?48,?
25 164,3"
71 05?,o
69 5't8,or

? ?66,1
7 511,3
? 3g5,gr

22 Or2,1
20 ?41,6r

97?
9?5

1977 zu tr'Gbruar 197?
1977 zu l4ärz 19?6

1977 z! Jan./Hi;sz 1976

I 02? 911,

158 521,5
142 44?,5
159 t42,4r
45o 885,,
456 O15,gr

Einnahaen

1) 706,2
12 461,7
J2 )22,6r
95 617,9
90 ?58,5?

Vcränderuag

+ 1,8
+ 2t4
+ 5r4

Ya6enkllooctcr

+ ?,8
+ 2r1
+ ,r,

22 458,9
20 662,9
21 8O5,Or

61 412,8
6o 8rl,8r

+ 3,2

9
10

12

+ ,,1
+ 5'0

,58 ?64
,4i 2t
356 266

o49 5151

17
18
19

20
21

22
2'
24

25t
261
2?l
281
2sl

,ol

i:l

185,1
7
?

8

9

+ 5,1
+ O,?

+ 2r1

+ 4r1
+ 1r5
+ 5,1

+ 2rO
+ 14,2

+ 1Or4+ o,z

l{ärz 1977
Februar 1977
üärz 19?6

Jantar-Mtirz 1)ll
Jaruar-t{ärz 1976

Härz 197? zu Februar 19??
Härz 19?7 zt Härz 19?6

Jan./Wirz 197? z! lea./uärz 19?6

426,4 9
?
5

6

9r
052
88o

154,?t
,6840

+ 4,t+ 8r5+ 2r4

Veränderung

+ 11,
- o,

1
4

1r1

t) Uonatsergebnisse uncl Jahresteilelgebnisee ohneBerilcksichtigung von soldrcn BericbtigungGn und Nachneldun
nate aufgctcilt verdca konaten. - 1) Ohne dcn Berufaverkehr, clen Unternehnen nit eigenen odor angemietGten
(März t 977 z 98e o82),

Allgclclncr
Llulen-
vcrkchr Bcrufa-.1

vcrkchr''
Schillc r-
fahrtcn

Markt- und
fhcatcr-
fahrtcn

Bcrichtszcit
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Gclcgcnhci tavcrkchr

AuafIu6a-
fahrtcn

Fcricnzicl-
Rciecn

Vcrkchr
nit

Mlctonalbuascn
zulamEcn

Inageaamt Lf at.

in Pcraoncnverkchr Eit StraßcnvcrkehrenittcLn

uail -forncn
r)

llciBc!tcIItcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

Nr.

1
2
,
4
5

5
5
7

9
7

7

8

7
2

7r

4

1
,

o
I

9
1

1

1

t
Z

424
o98
317

527
25'r

,
5
5

15
15

+ 1rB

2
2

3

8
I
1

+ 1,9

+
+

+

581 2o3,?
569 821,0
59o 065,rt

I ?1' 100,8
t 7zB 44t,6r

288
,oo
699

516
115

+ 18,6
+ 10,3
+ 216

8?6,4
802 ,5
119,1
118,4
541,7

6
5
,

16
16

o69
219
719

252
15'

661 942
519 or\
582 85o

9
3
0

7
4

+ 2),8
+ 2O,o

+ 1316

14
26
29

B6
89

+42
+50
+40

2 2o3
I ?40
I 184

5 56?
3 168

1 261 ,9
1 oo4,J

662,9

1 1o9,,
1 ?58,5

+25
+38
+76

,6

L

41 989.?
38 ?24,6
4t 55,t,6r

111 ?o?,4
112 5)1,6r

184, I
o15,2
950,?
197 ,)
8?1 ,1

6
7

E

9
10
11

12
1'

14
15

16

+ 2rO
- 115

- O'9

981,1
?41 ,8
862,1r

984,2
,oo,2

+ 6,4
+ 1t6

+ 7,5
+ 1,O
+ r,8

+ 12t?
+ 2,8

inS

in 1 OOO

+ 3Ot
+ 16,

1
4

+ 19,6
+ 7,4
+ u,ö

1 67j o48,
1 564 518,

6

,

4
?4

+
+

+

+ 8,4
+ 1,1

+ 8,9
- nq

2,?+ '1 ,O

29

?8?

,14
o85

,o
18
4o

26
o5

52
2'
26

8z

9

2

7
6
8

0
1

5
6

1t

orl
011

51
9B
54

499,\
103,9
!48,6r

28 ?2?,8
20 1g?,?
19 12?,5

68 861 ,?
49 093,3

219 205,
1?1 566,
185 171,

59o 2o8,
4?1 912,

12 825,2
9 319,1g 947,9

t2 158,O
25 473,5

6
712

1 752 ?40,1
t ??7 168,2r

iu 'l OOO Dll

Ln*

in 'l OOO

442
411
429

1 2?t
1 225

550,)
?68,o
524,tr
514,6
JO9, Or

z4z 262,,
214 9?2,7
235 625,2

6?5 118,8
662 ?40,or

ir^96
+27
+

5
6

1+

+ 1215

+ tO,5
+'18,1
+ 11 ,9

1?
29

25

+
+

+- 114

17
18
19

20
21

22
2'
24

25
26
2?

28
29

,o
,1
,2

o
9
8

o
o

1

1

2
6
4

9

08o,
o70,
114,

,51,
616,

,1 ,
24,
18,

45o,
zq l,
695,
669,
188 ,

2O2l

615,
99t+,

22 8?4,5
iB zo8,?
19 ?16,?

?q

15
,o

28

35
z/

B8
7?

,
z

5

+
+

+

6

9

2

+ 26,6
+ 85,o
+ ?5,?

17
28

zö

651
oB6

+
+

+

)
8
4

Jr
58 906,2
52 341,5

28 812,2
26 ,t+? ,5
2? 981,5r
?B ßO,4
?5 ?24,or

B 11,
6 tot
6 j1o

o

,8
,B

,B
,1

20
16

in*

gen, die sich auf einen größeren
Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke

,5
,o

+ 28,2
+ 2l ,6
+ 1?,8

+
+

6

9

B

2

7

4

+ 8,5
+ ),o
+ 1r2

Jahresteil aIs den dargestellten bezrehen und nicht auf die betroffcnen Mo-
(2.8. zttr Beförderun6 der Betriebsangehörigen) unentgeltlicb betreiben
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Eiacnbahnon

l{lcht-
bundca-
ciBcnc

Prlvatc
Untcr-
nch[an

1)
Dcut!chc

Bundcabaho

1)
Dcutschc

Buudcapoat

Komrunale
u.gcnischt-
ulr tschaft-
Iiche Unter-

nehoca

4 Vrrkchralclatungcn. Elnnahocn unal lre8cnkilooctcr in Pcraoncnvcrkchr

qit Strrßoavcrkchranlttoln nach Uutrrnchncuaforocn' )

Januar-März 1977
Jetnar-März 19?6

März 19?? zu Februar 1977
März 19?? zu l&irz 19?6

Jan./März 19?? zLr Jan./![:ärz 1976

Härz 19?7
Februar 1977
llärz 19?6

Jenuar-März 1)ll
Januar-März 1976

Beförderte Pereoncn in 1 OOO

Yeränderun6 in I

Bcrichtczcit

977l4ärz
Februar
I4ärz

März
Härz

Jan../![;drz 1

19?7
19?6

)98 957,o
192 599,7
\o4 ?5t,or
178 229,3
192 lgr,or

18 815
18 89,
18 485

56 o84
51 845

? t1 ot2,3
1 11 279,9
? ,7 295,5

4 95 049,6
4 1o9 65?,?

581
569
590

1 ?11
1 728

203,?
82t,o
065,3r
1oo,8
441,6r1

2
t
7
5

I

1

o

n

,1

'o I
,B 1

4tB,r
1?8,o
528,8

?10,8
,29,o

86
o-

79

24?
227

088 ,55
812 8'16
86, 84?

674 ?8?
o99 254

o2
81
11
45
65

45
45
,o
16
49

980
858
oo4

o25
216

+ o,2
- 8,o

51j 558,4
6tz 618,o
68r B4],6

,1

+ Or5
- 9,7

1 281 92?,
1 \58 26?,

fnageaamt

1 225 1O9,or

1

- or4
+ t,8
+ 4,2

+ 115
- 1r4

8 izo,9
? 2?8,1
? ?13,4

22 ?62,6
21 147,1

+ 6,5
+ 8,?
+ 10,8

- o,8
- 15,8

+ 2rO
- 115

- o,9

5 424 9ü,1
5 o98 7\1,8
5 

'3? 
862,1t

15 
'27 

98\,2
15 251 1OO,2r

+ 6,4
+ 116

z4z 262
21\ 972
45 62'
6?5 tt8
662 ?4o

+ 12,7
+ 2r8
+ 119

1r2 - 8,8 - a? z

'Peraonenkiloreter in 1 OOO

977 zu Februar 19?7
9?? zu März 1976

9?? zu Jen./!4ärz 1976

o,t,
4oo,
98?,

2O1 |
,41,

Veränderun6 in I

+ 116
- 1r1
+ 216 + 11,1

12 9O9i8 1o5 1O2,?
12 

"5,9 
91 )41 ,1

11 9r?,7 89 592,0

,7
3\

289
248

569,1
1OO,1

992,2
10o,9

Vcränderun6 ln S

7

2 125
2 o8o
2 11?

6 25?
6 azo

478,t
922,1
??7,1r
658,2
4?o,?r

1?2
169
1?)

51o
4gz

4zz 526
4zz 98\
498 40?

1\9
27t
259

650
oot

'17
15
20

4?
57

,8
,6
,5

,4
,5r

997
6\,
80,
q)c

919

801
9?5

4oo
966

I
o
o

6
1

+ 2r2
+ o,4

+
+

15 ,2
1119

- o' 1

- 15,2

-'12t1

+ 12,
_ 15,

3
4

+ ?,5+ r,O
+ r,8

+ Or5

?41 244,5
?12 125,8t

+ 1,8- B,?

Einuahncn in 1 OOO DH

März
Februar
März

.Ianuar-März
Januar-März

19?7
1977
19?6

255 16?,1
24O 550,4
e48 r48,?r

44 o45,a
44 o9o,l
48 966,8

1ro ,21,8
14\ ?60,8

25 125,5
2' \50,1
,o 8?8,9

?2 286,8
86 221,5

442 55o,
4t,t ?68,
429 524,

1 271 514,

1

o
1r
619??

19?6

März 197?
März 197?

JaJ^./Ylärz 19?7

zu tr'ebruar
za Ylärz

zu Jan./März 1)16

März 1977
Februar 19??
Härz 19?6

Januar-März 1977
Januar-März 1976

Härz 1977 zu Februar 19??
März 19?? zu März 19?6

Jai./März 19?? zu JaJ,./Härz 19?6

+ 6,1
+ 2,8
+ 4,t

+ 15,1
+ 17,5
+ 15,8

+ ?,1
- 18,5

- 16,2

197?
1976

4+
+ 8,1

o
'10

1

1

+ 1114

Yagenkllooeter in 1 OOO

212

Vcränderurg In I
+ 11,6 + 15
+ 5,1 +15
+ 6,6 +14

o

1 1

o
I
1

4
1

1

177
7ro
,67
9o,
571

o2
92
o2

B9
77
??

t24 69 z?5,1
77 878,?

24 817,
22 048,
2? 48t,

+ 1216
- 9,?
- 1'1 ,O

1

7
2

8
O!

q

7
8

4
o

5
4

29
29

+ 1Ot2
- or2

- 0,6

9
7

4 16 ,4

r) Monateergebniese und Jahresteilergebnlsse ohne Berücksichtigung rron solchsr Berichtigun6en und Nachneldun8en,
die sich auf einen größeren Jahresteil aJ.sr{en dargestellten beziehen uncl nicht auf die betroffenen Monate auf-
geteiJ-t wcrden konnten. - 1) Siehe Fußnote" in Tabelle 1.

-16-



5 Bofördcrtc Porroncn und Einnalncn lo l1 1 rana lncn Linlcnv crkchr nacb Tarlfart"o t )

Freifahr-
auaweiacRc6cltarlf

Tarlfc fllr
Eohlllort

Stual.Et.B
u. aEd. lut.
rubllü.ud.

Soaatigc
Ernäßlgunga-

tarl fc
Schucr-

bcrchädiBtc

März
Februar
März

.Ieauar-lErz

.Ia-'1uax-ltärz

llärz
März

März
März

Borlchtazc I t

1977 zu Februar
1977 zu März

1 511 731,5
o 506 142,2
1r J22 12J,'lr
? 1 ,21 998,2
8r t 541 206,5r

358 ?6\,1
3\1 2j1,,
356 266,?r

I o49 515,?
1 o27 911,7r

+ 5,1
+ O,?

+ 2t1

fnsgceant

fna6c-
!ant

1977
19??
19?6

19?7
19?6

61?,5
?41 ,2
8? j,8r
191,?
8o5,?,

lzge teg,t
lzv 8or,5
po> +se, a.
l1zz ote,z
1898 5t6,5r

+ 5,1
- 2r4

- 2r9

+ 7,1
+ 0,6

Befördertc Peraonen ln '1 OOO

155 ?25,1 34
16? 48?,o 32
158 o4?,9r 1)
482 oj?,4 1o1
4?2 51i,9" 9?

+ 1t1
- 2'o
- 1,2

8 284
8 19o
9 127

24 660
2? 016

+ 1t2
- 9,2
- 8,8

14 935,1
13 918,'
15 5?9,2r
44 090,2
\? ir1,6r

Jaü.h4ä,.z 19?? zü Jan./Ääx.z 19?6

März 19??
f'ebruar 19?7
Härz 19?6

Januar-Härz 1977
Jal:uar-l'lärz 19?6

Verändcrung in I

Einnahnen in 1 OOO DH

2?g 3?o,4 5? 430,1 11 961,6
z5o 809,1 68 958,4 11 46j,9
2?? ?83,h 67 t12,2r 11 1?a,8r

197?
19?6

- ?,o
- 115

+ 2,O

,9r
555
472

+ 7,1
- 4,1

+ 5,7
+ 2,2
+ ,,5 - 6,9

Eo6 ?4?,6
?si ,tz,t,

15 212,6
12 12),8r

20?
200

Veränderung in 5

19?? zu Februar 1977
19?? zu März 19?6

Jsn./Mäl^z 19?? zu Jet./![ärz 1)76

- 2r2
+ o'5
+ 3,5

+ \,3
+ 5,2

+ 1,4 + 9,6

6 l,Jarcnkilooc tcr
^llPeEclncn 

Linieavcrkchr uach Bctrl6b.ry.l.ao 
t )

Bc rich t azc i t

Härz 19?7
Februar 19?7
März 19?6

Januar-März 197
Januar-März 197

Uagenkiloncter ln 1 OOO

11 516,6
10 154,5
11 ,8o,6
,2 981,6
11 24\,9

20
18
22

561
464

9
?18

?15,8 1OO 921,O
90 t+62,8

1Oo o54r 5r8,

+1
+

+ 11,6

3?8
140

,
o
1

4
5

286
288

7o
ßa

?42,
911,

24 989
22 716
24 6rt+

4 125 910,5
2 111 1?9,o
, 124 7O8,8r

5 t5? 662J
I 358 8r2,rr

158 52115
142 44?,5
159 142,4r
4ro 885,1
456 o15,gr

7
6

59 t6'r.6 1 o8o
62 8j1,1 1 1zz

9
B

20,2
8o, fr

Veräudcrung in I

März 197? ztl Februar 197?
t4ärz 1)ll zu März 19?6

lan./ltiärz 19?? z\ Jan./!4ärz 1916

+ 11,1
- U'b

^g

+ 11r7
- ,q

- 4,2

1,6
o'9
or7

+ 1O,O
+ 1,4
+ 1,2

+ 1111
- 0,4
- 1,1ca

2
o

1

'11
1

o

+
+

.) Monatsergebnisse und Jahresteilergebnisse ohne Be:ucl.-sichtr{L'ngvonsolchsr Berichtig:ungen und Nachmeldun-
gen, d.ie siäh auf einen 6rößeren JahresteiL als den dargestellten bezrehen und nicht auf die betroffenen Mo-

nate aufgeteilt werden konnten.
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AuakunftapfL lcht igc
Untcrnchncn Bcfördcrtc Pcraoncn

Llnicn-
vcrkchr 1 )

Gclcgcn-
hcita-
vcrkchr

zuSaEmcnLand
lnagcaant

daruntcr
Dlt

Vcrkchra-
lclrtunBcn

Lfd.
Nr.

7 Untrrpchpcn. vcrkchrllcl!tun8cn. ElunahEcn und tJrßcnkilonctGr
nach Vcrkchrrartcn.

l1ärz

Pcr

Linicn-
verkehr 1 )

1n

1

2

,
4

5

5

7

8

9

8

1g

,8
22

22

12

t5
4

6

18510

Schl cavi 6-HoIa tc 1n

Niedersachsen

Nordrhe in-West fa].en

Hessen

Rheinland-Pfa].z
Baden-lJürt tembcrg

Bayern

Saarland
übrige Iärrder

Bundeegebiet

Nieclersachsen

Nordrhein-tIe et fa1 en

Eeeeen

Rhcinl antl-Pfa]. z

Baden-lIürt temberg

Bayern

Ubrige Llinder

Bundesgebiet

SchIcavl 6-HoI !t c iE
Hanburg

Nlcdcrreohacn
Brcncn

Nordrhcin-Wc!t falcE
Hcaacn

Rhclnlaad-Pfa1z
Brdcn-l{ürt tcnbc rg
Bayorn

Saarlead
Bcrlin (lJoat)

Bundesgebiet

Bundcsbahn

Bundcapoat

1 948,5
10 495,3

12?3,6
8tt,3

1 476,)
2O2,6

498,8

1 9?8,1
10 516,4

1 2?8,?
82o, 9

3 
'06,o205,t

,10,2

Komarunalo und geniacht

11 1?1,O ?6 ,r8?,9
25 4o\,9 144 1?4,1

126 269,2 614 112,2

3i 541,6 14o 81? ,9
15 2O4,O 68 914,2
40 o11,, i88 249,8

55 t62,7 2r1 663,?
j ?64,1 11 282,4

88 4o8,\ 563 948,9

20 8o?,1

79 596,8

11 228,4

8 ?44,1
29 86?,5

1 ?89,?
5 610,6

18 815,5 159 644,4

B

1g

,8
22

22
za

4

5

11 132,4
25 173,1

126 120,4

11 229,7

15 181 ,3
40 ool ,6

55 11?,1

5 745,9
88 145,8

,8,6
11 ,8

148,8

111 ,B

22,?
29,6

45,6

18,2

oz,>

)a ,)

20 t1

5,1

9,6
29,7
2,5

11,4

108,2

5 3?7,7

80,,
12,5

185 t98 24?,t+ ?09,6 398 95?,o 2 o99 7?1,1

l,liohtbunCes-

11

12

13

14

15

'16

17

18

1g

20

21

22

21

24

26

27

28

2Q

21

11

?

6

5

4

6

21

12

7

6

5

4

6

1o

54

5 09?

Bunilcagcbict | > l+g

65 18 ?o?,4

, 919,?

91 ,4
11 140,9

29,9

14 311,?

? 260,3
4 942,2

1B 485,8

19 354,8
I 449,2

22,O

81 040,4

45 9oo,z
,1 019,8

Privatc
4 218,5 40 8i9,j

290,8 4162,4
11 B?4,o 146 021,9

98,8 1 46?,1

15 440,2 283 993,1

? 842,1 ?? 515,j
5 269,8 62 111,?

19 199,0 1?9 286,1

2a 552,4 3?1 144,5
1519,0 15 691 ,2

113,1 4 ZBo, B

85 4r8,1 1 zo9 59\,6

Dcutachc Buntlcebahnt

45 98o,? 504 068,0

)1 or2,, 422 028,4

1?o

bU

4r,
24

941

,48

516

8zo

425

75

65

153
q)

446

21

865

496
t+?1

1 166

,1

4 ??o

299,3

199,5
a7a 4

58, g

1 106,5

582,O

,27,5
?12,1

1 18?,6

59,8

91 ,3

;:l
I
1

,1 I

Ina

5 o2o 5?4 915,2 6 288,5 
'81 

2or,? 4 49, 106,6

1) EinschLie6lich der Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 4f PBefG und dee Freigestellten Schülerverkehrs.
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im Pcraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkchlanlttcln

Untcrnchmcna und Ländorn

1977

roncnkilomctcr

Golrg.n-
hci ta-
vcrkchr

1 000

yirtachaf tlichc Untcrnchncn
5 ?81,6 82 169,5 B

3 o81 ,6 14? \55,? 15

4 929,5 639 061 ,? 95

1 944,2 142 ?62,1 16

723,5 69 617,? ?

2 2rO,9 19O 5OO,? 22

2 42?,8 254 091,5 14

290,2 31 5?2,6 4

5 2??,5 569 226,5 48

89?.o

,99,4
612,1

550,1
145,9

251 ,8
ol!) )

411,5

,o4,3

2r9,9
149,5

t24,4
15? ,4
4t,?

158,8

154,2

21 ,8

385,'

\ 259,?

7 701 ,1

11 558,9
5 644,4

2 6ti,?
? 805,3

il 498,8

1 595,1
25 78O,8

111,7

?8,6
1r8,5
48,9

27,9
6r,6
82rg

9,2
151,9

Lfd.
Nr.

26 ?06,8 2 126 4?5,1 253 5r\,2 1 612,9 255 16?,1 1o1 459,9

4, i31,o
25 o84,?

912,2
40, B

9 116,9

15 ?48,9
95 916,5
16 ?o?,5
? 187,6

22 41o,6

t4 896,4

4 451,1

48 589,6

4 2r4,5
2 559,9

14 5oi,9
550, o

24 17r,1
I r95,8
5 419,6

18 850,7

22 6?0,1

1 971,o
2 145,2

44 o45,2
2q 4rq q

24 516,9
1? 1rr,8

4 3?1,j
7 779,?

31 6??,4
6 693,'
2 661,5

? 869,0

11 58t,?
1 604,t

25 934,?

?17,2 1O2 1??,1

,2211

t 162,2

1 515,0
12 185,8

47o,5

18 5o7,o

? 6?8,9

5 76111

1' 512,5
24 5o9,,
I 494,8
'1 1OO,8

28o,3

15,?

24 81?,1

1? 149,5

1

2

t
4

5

6

7

8

9

10

clgcac. El,acnbahncn
5 +25,1 26

1 842,1 81

316,0 11

29?,4 9

3 890,' 31

227,2 4

41C,2 6

Dcutlcha Bundcapoat
11 49o,, 615 ,58,4

498,4 4zz 526,8

2r2,4
\r9,1
544,4
o41 t5
?r8,o
016,9
o20,?

1 41'r,o
6 5t4,t

,65,5
520,8

2 697,5

192,?

365,6

1gg,g

11r,2
18,5

15,8

2O8,9

14,4
29,9

1 610,9

6 649,2

584, 1

516,6
2 906,4

2O7 t1

,95,5

12 9O9,8

1 119,9

t $?,4
676,9

799,2
1 4?4,'

172,5

,t8,6

7 ?98,8

12O,1

43,8

9,7
?'1

114,6

?,7
18,?

1240,2 11

12

11

14

15

16

17

18

19

z\)

21

22

21

24

25

26

27

^O

29

3O

2

5

5

o

1

4

1

681,
586,

406,

589,
180 ,

tt?,

t

12 408,6 1?z o5r,o 12 28?,a 622,6

Untcrnchmcn

8 12o, 9

46 t?4,o
y 628,5

1o4 48o,4

f 186,t+

15O 061,9
g6 256,4
6t to?,8

14o 821,6

197 
'28,91? 51?,4

25 58?,1

8? 191,1

5? 990,6
25O 5o2,'
16 851,?

\14 or?,o
163 772,O

123 419,5

,2O 1o?,7

5?o 8?3,4

51 228,6

30 t6?,9

2 259,9

292,6

9 O13,5

5,2
14 2r8,1

1845,2
z 402,9

11 699,8

12 811,2

1716,'
526,6

19?4,6
2 26?,'
5 488,5

554,8

9 9r5,o
4 ,rt,6
, 016,?

? 150,9

9 858,8

614,8

I 6i8,5

I 999,5
165,5

B z??,2

57,O

12 138,J
4 808,2

169r,6
I 868,f

1? 541,?
1 059,9

2?1,5

1162,6
1 

'49,5,908,6
411,5

6 468,7

2 8?o,7

2 06?,5
4 644,1

6 965,?
4r4,9
829,,

8?8 ??z,z 2 o88 165,8 ,8 411,2 46 8?1,5 1o5 1oz,? 58 882,8 ,1 115,0 89 99?,8

,1
,2

1'
g.raEt

929 8?6,4 5 424 981,1 192 470,3 ,0 o8o,0 442 55o,3 zo9 812,i ,z 450,2 z4z 262,rl

2) Einschl. der Sonderformen dee Liaienverkehrs gemäß § 4, pBefo
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